
Kanton Bern Auszug aus dem Protokoll
canton de Berne des Regierungsrates

Extrait du procès-verbal du
Conseil-exécutif

12. März 2008

0 4 8 2 Ausbau der Arbeitsmarktkontrolle im Kanton Bern; mehrjähriger Verpflich-
tungskredit/Objektkredit zulasten des Arbeitsmarktfonds

1. Gegenstand
Mehrjähriger Verpflichtungskredit zum Ausbau der Arbeitsmarktkontrolle im Jahre 2008. Die
Schlussabrechnung erfolgt voraussichtlich im Jahr 2009.

2. Rechtsgrundlagen
- Bundesgesetz vom 8. Oktober 1999 über die minimalen Arbeits- und Lohnbedingungen für

in die Schweiz entsandte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und flankierende Mass-
nahmen (Bundesgesetz über die in die Schweiz entsandten Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, 823.20); Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe d und Artikel 7a Absatz 1

- Bundesgesetz vom 17. Juni 2005 über Massnahmen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit
(Bundesgesetz gegen die Schwarzarbeit, BGSA 822.41); Artikel 4

- Arbeitsmarktgesetz vom 23. Juni 2003 (AMG, BSG 836.11); Artikel 9 und Artikel 29 Ab-
satz 1 Buchstabe k

- Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG
620.0); Artikel 46 und 48 Absatz 2 Buchstabe b sowie Artikel 49 und 50 Absatz 3 und Arti-
kel 52

- Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen
(FLV, BSG 621.1); Artikel 148 und 152

3. Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe
Einmalige neue Ausgabe (Art. 46 und Art. 48 Abs. 2 Bst. b FLG)

4. Massgebende Kreditsumme
Verpflichtungskredit von 650'000 Franken

5. Kreditart/Konto/Produktgruppe/Rechnungsjahr
Mehrjähriger Verpflichtungskredit in Form eines Objektkredits in der Produktgruppe
03.15.9700 Arbeitsmarkt und Wirtschaftspolitische Grundlagen. Die Auszahlungen erfolgen
über die Konten 318000 und 365000.

Voraussichtliche Zahlungen:
2008 CHF 550'000
2009 CHF 100'OOQ

Die Ausgaben sind in Voranschlag und Finanzplan eingestellt.
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6. Vollzug
Das beco Berner Wirtschaft wird mit dem Vollzug und dem Controlling beauftragt. Es legt die
Auflagen und Bedingungen fest und nimmt die Zahlungen vor. Ihm sind die für den Vollzug
nötigen Auskünfte zu erteilen und Einblick in die Geschäftsunterlagen zu geben.

An die Volkswirtschaftsdirektion

Für getreuen Protokollauszug Der Staatsschreiber


